
Leiterrunde am 3. März um 20 h in Wöllstein

Anwesende: Pfr. Todisco, Paul Klaperski, Heike Speer, Marita 
Rößler, Jasmin Bader

1. Impuls: Gedanken zum Krieg in der Ukraine
Wie reagieren unsere Kinder? Gibt es schon Stellungnahmen der Pfadfinder?
Die Hilflosigkeit belastet alle. Es ist wichtig, Normalität für viele zu schaffen. Es 
werden ja auch Kinder aus der Ukraine zu uns kommen. Alle Gottesdienste sollte für 
Friedensgebete genutzt werden. Aktuell sind Spenden an die Hilfsaktionen ratsam. 

2. Versprechen und Stufenwechsel
Am 6.April soll um 16.30 h der Stufenwechsel für alle in Wöllstein stattfinden. Es 
wäre gut, wenn die Fürfelder mit dem Bus abgeholt/gebracht würden. Kann dies 
Klaus Zahn übernehmen?  Jede Stufe sollte einen kurzen Beitrag vorbereiten, sodass 
um 17. 20 h die Beiträge und das Versprechen stattfinden können. Anschließend 
müsste es noch einen kleinen Imbiss geben. Diesen könnte Frau Rößler mit den 
Wölflingen  vorbereiten. Alles ließe sich unter das Jahresmotto stellen: Farbfinden-
Von Natur aus bunt! Frau Bader teilt Herrn Klaperski mit, welche Tücher gebraucht 
werden.  Paul Klaperski erstellt eine Einladung! 

3. Vollversammlung
Sie wird erneut verschoben. Soll jetzt erst im Herbst sein. Die Coronalage erschwert 
hier eine angemessene Durchführung. Der Vorstand ist ja komplett und arbeitsfähig. 

4. Westernohe
Es ist noch immer nicht klar, ob das Gelände an Pfingsten genutzt werden darf.
Wir würden gerne auch ohne Bundeslager hinfahren. Die Abfahrt wäre dann für alle 
um 16 h in Wöllstein. Wer kann selbst ein Auto fahren, sodass wir mit den beiden 
Bussen und den eigenen PKWs gut hinkämen? Paul Klaperski erstellt eine 
Anmeldung. Die Abfahrt ist dann am 3. Juni um 16 h, die Rückkehr am frühen Abend
am 5. Juni zu erwarten. 

5. Tod von Clemens Kipfstuhl
Eine Abordnung wird am 5. März nach Gernsheim fahren, um an der Trauerfeier 
teilzunehmen. Auf unserer Homepage findet sich ein Nachruf, den unser Kurat 
verfasst hat und die Todesanzeige des Bistums. Sein plötzlicher Tod stellt viele 
Fragen. Dass Menschen den Lebensmut verlieren, gehört  Verwundbarkeit und 
Vergänglichkeit unseres Lebens. Gerade in diesen Zeiten ist Achtsamkeit und 
Ehrfurcht vor dem Leben ein besonderer Auftrag an alle Pfadfinder*innen! Wir 
dürfen Gottvertrauen haben, dass Gott uns entgegenkommt, wenn wir nicht mehr 
können, um uns ins Ziel zu tragen.  



6.Sommerlager in Berching vom 28. August bis zum 2.September
Wir besuchen erneut das Kloster in Plankstetten, in welchem Paul jetzt als Frater 
Hrabanus Maurus lebt. Wir hoffen, ihn dann auch sehen zu können. Aktuell ist er ja 
noch im Noviziat. Pfr. Todisco erstellt eine Anmeldung. Die Kosten sollen 60 Euro 
für Alleinreisende und 120  Euro für Familien betragen. Mit der allgemeinen 
Anmeldung kann man sich jetzt schon verbindlich anmelden. Sie ist ja auf der 
Homepage zu finden o. bei Pfr. Todisco im Büro erhältlich. Oben ist dann das Datum 
und der Name der Veranstaltung einzutragen. Die Kosten sind auf das 
Pfadfinderkonto zu überweisen. Da immer wieder die alte Nummer genutzt wird, hier
die aktuelle: MVB  DE81  5519  0000 0993  9620  18
Aktuell haben wir die beiden Pfarrbusse und wohl einen PKW. Wir gehen von 20 
Teilnehmer*innen aus. Es können mehr mit, wenn wir noch  Leute finden, die mit 
ihrem Auto fahren können und wollen. Auch Corona kann alles ändern! Wohnen 
werden wir wieder in der Schneemühle, einer sehr schönen alten Fachwerkmühle. 

7. Wölflingstag am 25. Juni in  Neu-Bamberg und Wöllstein
Das Motto soll in die Richtung  „Märchenhaft“ gehen. Wir beginnen mit einem 
Impuls und der Aufgabenstellung in der Burgkirche in Neu-Bamberg um 10 h. Dann 
ist der Märchenpfad  mit „bunten Aufgaben“ zu lösen. Wir hoffen, dass auch 
Wölflingsgruppen mit ihren Leiter*innen aus dem Bezirk kommen wollen.
Es wäre toll, wenn Jufis und alle anderen höheren Stufen und Leiter*innen an den 
sechs Märchenfiguren die Stationen betreuen könnten, damit die Aufgaben auch gut 
und klar gestellt werden können. Ein Vorbereitungstreffen soll am 21. Mai um 10 h in
Wöllstein stattfinden. Frau Bader teilt dies dem Büro in Mainz mit, damit die Stämme
im Bezirk davon erfahren. Auch unsere Rover und alle anderen, die helfen wollen, 
können zu diesem Treffen kommen. Die Jufis teilen  bitte Pfr. Todisco mit, dass sie 
helfen wollen, dann müssen sie nicht zum  Planungstreffen kommen. Jufis ab 12 sind 
da  aber schon willkommen. Vorausgesetzt ist Zuverlässigkeit  für die erforderliche 
Planungssicherheit. Wenn das Wetter, bzw. die Kleidung und  die Laune mitspielen, 
wird dies eine tolle Aktion! Der Jufitag  fällt vorerst aus. Soll aber auf der nächsten 
Bezirksversammlung wenn möglich wieder aufgegriffen werden. 
Am 5. 11. findet auf Diözesanebene ein Wölflingstag statt. Pfr. Todisco hat sich 
diesen notiert, um teilnehmen zu können. 

6. Herbstlager in Kelberg im Hunsrück
Jasmin Bader hat ein sehr schönes Haus im Hunsrück reserviert. Die Fahrt soll vom 
17. 10. bis zum 21. 10. stattfinden. Alle sollten sich diesen Zeitraum freinehmen, um 
mitzufahren. Gemeinschaft  und Tapetenwechsel tut in diesen Zeiten allen gut



7. Homepage: Vielleicht sollten wir alle Pfadfinder*innen und ihre Familien mal
wieder auf die Homepage  hinweisen, da dort ja alle aktuellen Termine und 
Anmeldungen zu finden sind. Auch für Bilder aus dem Pfadfinderalltag und den 
Gruppenstunden ist unser Kurat dankbar, die er dann dort hineinstellt. Sie ist gut zu 
finden , wenn man Startseite Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz eingibt und dann 
auf Gruppen Pfadfinder geht.
8. Kirchentag. Er findet ja in Stuttgart vom 25. bis 29. Mai statt. Eine Anmeldung 
steht in der Homepage zum downloaden. Pfr. Todisco hat sich angemeldet und 
hofft,dass er nicht alleine fahren muss. 

9. Leiterrunde am 5. Mai um 20 h in Wöllstein
Dann wollen wir auch das Sommerlager planen! Also zahlreich und vollständig 
erscheinen! 


